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• 

• 
Kiel, den 3. ~epteber 1947. 
2444' . 
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Nie der s c h r i f t . 

über die außerordentliche Sitzung der Stadtvertretung 
am 11 . September 1947 , 8B9Rj@ 20 Uhr , Rathaus , Ratssaal. 

Anwesend : Oberbürgermeister Gay k , 
Bürgermeister B r e i t e n s t ein , 
Ratsherren: Book , Damm , Dr . Emcke , Einfeldt , Enge l , 

Finn , 'raber , Dr. Hell , Frau Hinz , 
Hombrecher~ Jahn, Klets cher , Köchling , 
rowalewsky, Frau Kühl, Lüthje , Müller, 

Preuß , Ra tz , Riedl , Sager , v . Seydlitz, 
Frau Dr . Schäfer , Schatz , 0cheidemann , 
Schmidt, udwig - Schmidt,Iuax -
~chmucker , Schvvartz , Schwe im , Stade , 
Stolze , Th~ede , 'Niese, Wilhelms , ,lüstenberg . 

Es fehlen entschuldigt: latsherren : Kös te r , LTahrt , Nickelsen , 
Pankow , Snlau , Schröder. 

Schriftführer: Stadtinspektor B eck er • 

Der Oberbürgermeister eröffn et die Sitzune mit der ~'eststellung , 

daß sie 24 Stunden vorher fristgemäß auf Antrag beider Frakt ionen 
einberufen worden sei , um zu dem einzigen Tagesordnungspunkt 

~ 

der Demontage der Bolmag S te llung zu nehmen . 

Ha.tsherr Ivlax S c h m i d t , }!'raktionsführer der ~ .JPD , weist auf 
die Unterstützung hin , die seine iraktion der Zerstörung des 
wirklichen Criegspotentials ge gebe habe Und auf die Notwendi '
keit , die Holmag für den j iederaufbau einer ~ riedensindustrie 

zu erhalten . 

Im Einv ernehmen mit der :E' raktion der tDU "beantragt er , eine r 

vorgeleßten 8ympathi~erklürung für die Belegschaft der !olmag 
und de r gemeinsa.en Bntschließung , die qie Zurückziehung der 
Besetzung der Holmag- , erke fordert , zuzustimIl1en und ein Hilf;:- 
kommitee zur rganisierung der praktischen Hilfeleistung für die 
Arbeit er und Angestellten der Holmag zu bilden . 

Ha tsherr H 0 m b r e c her , ,' raktionsführer der eDU , spricht 
gleichfalls für die Annahme der von atsherrn Max S c h m i d t 
eingebrachten und begründeten nträge . 

B. w •• 



- 2 - i 
Stadtrat S c hat z weist auf die wirtschaftlichen 

Gcllädißungen hin , die der Stadt durch die Schließung der 
Holmag erwachsen ~rden • 

.La tsherr ' J ahn wünscht weitere Aufklärung über die Gründe , 
die die ',iili tiirregierung veranlaßten , die Demonta[;e der .Iol!'1ag 
anzuordnen und ihre Besetzune durchzufiihren. 

Ratsherr K ö c ,h 1 i n g , Dr . E m c k e , Stadt r at Dr.H eIl 

und Stadträ tin Frau K ü h 1 machen a~le ~ usführungen , in denen 

sie sich gegen die Besetzung der Holmag und gegen die angeord-

nete Demontage aussprechen . 

Der Oberbürgermeister gibt dann einen chronologischen Überblick 

über die Entwicklung der Holmag seit 1945 und über ihr gegen
wärtiges Produkt ionsprogramm , das ausschließlich notwendigen 
Friedensarbeiten dient . Lande""recierunc; und Stadtführung hätten 

sofort gegen die Demontage der Bolmag utellung genommen. ~rst 

am Dienstag , kurz vor t itternacht , habe er erfahren , daß die 

Bolmag polizeilich besetzt werden solle . Er habe sich daraufhin 

sofort mit Herrn Landeswirt s chaftsminister Die c k man n 
in Verbindung gesetzt , der ihm mitgeteilt hätte , daß er von 

einem Besetzungsbefehl nichts wisse . Der Obcrb~rgermei~ter 

erklärt weiter , daß er von dem zuständigen Polizeileiter erfahreO 

habe , der Befeh l zur Besetzung sei von der r~ili t ä rregierung 

gekommen. Die Besetzung sei um Mitternacht durch englische 

Soldaten erfolgt , die um 3 Uhr früh durch l 20 deuts che Folizei

beamte ersetzt worden wären . 

Die rbei tel' und Angestellten der Holmag hi:itten am :'~i ttwoch 

Vormittag i n einer Betriebsv ersammlung die Aufforderung der 

I,ali tär reg ierung , die Demontage ihres VI eI'kes durchzuführen , 

abgelehnt . 

nschließend bringt der Oberbürgermeister einen Brief zur Ver

lesung , den der Propst der evange lischen Eirche an den Gouverneur 

in der HolmagangeleGenheit gerichtet hat . 

Es kommt hierauf zur Abstimmung über die vorgelegten Ent

schließungen . 
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1 .) Die Stadtvertretung spricht der Belegs chaf t der 
Holmag- Werke ihre Anerkennung für die bewiesene Haltung 
aus und bekundet ihre volle Sympathie . Die Stadtver
tretung f ühl t sich mit der Belegs chaf t einig in dem 
Bemühen , d-ie Holmag- ',/erke für den wirtschaftl i chen 
''[iederauf bau unserer schwer geprüften Stadt zu erhalt en. 

Beschlu ß : Einstlimai g angeno~nen . 

2.) Die Stadtvert :L.' etung beschließ t die Einsetzung eines 
Hilf skommitees . Dem Kommitee gehö ren 2 Vertret e r der eDU , 
2 Vertreter der SPD, 2 Vertreter der Gewerkschaften und 
2 Vertreter des Arbe itgebe rverbandes an . 

Beschluß : Einstimmig angenomme.q. . 

3 . ) Die Stadtvertretull <" \'/011 e beschließen , da ß die Polizei
und Militä :t7besetzung zurückgezogen und die Demontage 
aufgehoben wird . 

Beschluß : Einstimmig angenommen . 

er Oberbürg rmeister 

, 


